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ORF Hitradio Ö3, 29.12.2020 

Ö3 Journal um fünf 17:00 

Neuer Bahnhof in Neumarkt am Wallersee 

 

Neumarkt am Wallersee hat jetzt den modernsten Bahnhof in Salzburg und wird damit 

zum wichtigen Verkehrsknotenpunkt im Flachgau. … Obermüller Peter (ORF) 

Barrierefreiheit, neues Bus-Terminal, 350 Park-and-Ride-Stellplätze und eine neue 

Anbindung an die Mattigtalbahn soll Neumarkt als Ein- und Umstiegsstelle für 

Pendlerinnen und Pendler noch attraktiver machen... 

  

Link zum Radiobeitrag: 

https://radiothek.orf.at/oe3/20201229/3CDJd/1609257571000 
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salzburg24.at, 28.12.2020 

 

... 

Link zum Artikel: 

https://www.salzburg24.at/news/salzburg/flachgau/neumarkt-erste-etappe-fuer-

verkehrsdrehscheibe-abgeschlossen-97591789 
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ORF Salzburg heute, 21.12.2020 

Kultur-Kramerladen im Museum Fronfeste 

Das Museum Fronfeste in Neumarkt lässt mit einem neuen Museumskonzept aufhorchen. 

Parallel zur aktuellen Ausstellung über Winterwesen positioniert man sich ab sofort als als 

kultureller Nahversorger. Im wörtlichen Sinn. Museumsbesucher können jetzt auch direkt 

in der Kramerey - einem Kunst-Kramerladen - einkaufen... 

  

Link zum TV-Beitrag: 

https://tvthek.orf.at/profile/Salzburg-heute/70019/Salzburg-heute/14075929/Kultur-

Kramerladen-im-Museum-Fronfeste/14821012 
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Link zum Artikel: 

https://www.meinbezirk.at/flachgau/c-lokales/zusammenhalt-und-erfolgreicher-

ablauf_a4397889 
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Link zum Artikel: 

https://www.meinbezirk.at/flachgau/c-lokales/private-feuerwerke-in-neumarkt-heuer-

verboten_a4334758 
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Presseaussendung, 06.11.2020 

Silvester: Private Feuerwerke in Neumarkt heuer verboten 

 

(06.11.2020, Neumarkt/Salzburg) - In der Flachgauer Stadtgemeinde Neumarkt am 

Wallersee bleibt heuer erstmals auch zu Silvester das Abbrennen privater 

Feuerwerkskörper verboten. “Nachdem die Menge der Feuerwerke in den letzten 

Jahren immer mehr zunahm und auch schon Tage vor dem Jahreswechsel 

geschossen wurde, soll es künftig diese Ausnahme zum Jahreswechsel nicht mehr 

geben”, begründet Bürgermeister Adi Rieger seine Entscheidung.  

 

Die entsprechende Verordnung über die Ausnahme vom Verbot des Abbrennens 

von Feuerwerkskörpern der Kategorie F2 in der Silvesternacht wurde vom 

Bürgermeister unter Einbindung der Gemeindevertretung aufgehoben. “Diese 

Regelung ist absolut zeitgemäß - wir schützen damit Menschen, Tiere und Umwelt 

vor hoher Feinstaub-, Lärm- und Müllbelastung”, so Rieger.  
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Link zum Artikel: 

https://www.meinbezirk.at/flachgau/c-politik/vorreiter-bei-covid-19-tests_a4327771 
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Presseaussendung, 02.11.2020 

Neumarkt am Wallersee: Covid-Schnelltests für Seniorenheim-
Mitarbeiter schon seit einem Monat 
  

- Bürgermeister widerspricht der Kritik aus der Stadt Salzburg 

- Adi Rieger: “Die Vorgaben vom Land sind klar und einheitlich” 

(02.11.2020, Neumarkt/Salzburg) - Der Bürgermeister von Neumarkt am Wallersee, Adi 

Rieger, widerspricht der Kritik aus der Stadt Salzburg bezüglich mangelnder Vorgaben 

durch das Land zu Covid-Schnelltest. “Diese Kritik ist nicht nachvollziehbar und auch 

nicht richtig. Im Gegenteil, es gibt ganz klare Richtlinien vom Land Salzburg”, so Rieger. 

Den Mitarbeitern im Neumarkter Seniorenwohnhaus St. Nikolaus werden Covid-

Schnelltests bereits seit über einem Monat angeboten. “Die Kosten übernimmt der 

Arbeitgeber, also in diesem Fall der Gemeindeverband”, so der Bürgermeister der 

Flachgauer Stadtgemeinde. 

Die Tests werden allerdings nur dann angewendet, wenn bei einzelnen Mitarbeiterinnen 

oder Mitarbeitern verdächtige Symptome festgestellt wurden. “Ansonsten sind diese 

Tests nämlich weniger aussagekräftig als PCR-Tests”, sagt Rieger. “Ist ein Schnelltest 

positiv, so muss meist ein PCR-Test zusätzlich angefordert werden. Damit leistet 

Neumarkt einen wichtigen Beitrag zur Entlastung der personellen und finanziellen 

Ressourcen bei der Bewältigung der Corona-Krise.” 
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Presseaussendung, 01.10.2020 

Wege aus der Krise für eine Flachgauer Stadtgemeinde 
 
- Neumarkt am Wallersee lud engagierte Bürger zur Diskussion 

- Große Unsicherheit, aber auch Wille zur gemeinsamen Bewältigung bei den 

Menschen 

- Gefragt sind Hausverstand und Eigenverantwortung, Regionalität und 

Hilfsbereitschaft  

(01.10.2020, Neumarkt/Salzburg) - Was sind die ersten Lehren, die eine mittelgroße 

Stadtgemeinde im Salzburger Flachgau aus der Corona-Pandemie ziehen kann? In 

Neumarkt am Wallersee ging dieser Frage eine Gruppe engagierter Bürger kürzlich in 

einer Diskussionsrunde nach, zu der Bürgermeister Adi Rieger geladen hatte. Sein 

Resümee: “Die Menschen sind von großer Unsicherheit geprägt, wollen aber auch 

möglichst viel Positives aus dieser Krise entwickeln. Besonders gefragt sind künftig 

Hausverstand und Eigenverantwortung, weniger Polarisierung, mehr Regionalität. Im 

Mittelpunkt stehen vor allem aber verstärkte Solidarität und gegenseitige 

Hilfsbereitschaft.” 

 

Das Gesprächsforum in der inspirierenden Location des Atelier Weyringer fand im 

Rahmen des UN-Programms “Agenda 21” statt, das die Bürgerbeteiligung an lokalen und 

regionalen Zielsetzungen und Projekten fördern soll. “Das Thema Corona prägt unsere 

Zeit massiv, daher wollten wir eine Diskussion anstoßen, wie wir diese schwierige Phase 

als Gemeinde gemeinsam bewältigen können”, erklärt Rieger. “Alle Teilnehmer waren 

sich einig, dass wir die Weichen für die Zukunft neu stellen müssen, und es hat sich hier 

auch schon einiges getan.” 

 

Großer Zulauf für regionale Plattformen 

 

Als Beispiel nennt der Bürgermeister den verstärkten Fokus der Bürgerinnen und Bürger 

auf Regionalität im Handel und Lebensmittelkonsum. Plattformen wie die Plusregion oder 

die Lebensmittelkooperative “FoodCoop Neumarkt am Wallersee” verspüren großen 

Zulauf. Weitere Ideen für einen gemeinsamen Weg aus der Krise sind die Schaffung von 

Begegnungszonen, die kreative Nutzung öffentlicher Räume wie im Museum Fronfeste, 

die Veranstaltung bewusstseinsbildender Workshops sowie die verstärkte Förderung 

partizipativer und sozialer Projekte. 
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ORF Salzburg heute, 13.09.2020 

Dreifaltigkeitssäule gesegnet 

Der Künstler Johann Weyringer hat in seinen Skulpturengarten geladen, um gemeinsam 

mit Freunden und Wegbegleitern seine neueste Skulptur - die massive 

Dreifaltigkeitssäule - zu segnen. 

  

 

  

Link zum TV-Beitrag: 

https://tvthek.orf.at/profile/Salzburg-heute/70019/Salzburg-

heute/14064598/Dreifaltigkeitssaeule-gesegnet/14760483 
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Link zum Artikel: 

https://www.meinbezirk.at/flachgau/c-politik/eine-aufstrebende-stadt_a4229874 
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Presseaussendung, 20.08.2020 

Abend-HAK in Neumarkt startet wieder im Herbst 
 
- Teilnehmer absolvieren die Matura im zweiten Bildungsweg 

- Anmeldungen laufen, einige Plätze sind noch frei 

- Infoabend am 9. September um 18 Uhr im Foyer der HAK Neumarkt 

(20.08.2020, Neumarkt/Salzburg) - Im kommenden Herbst startet an der 

Handelsakademie in Neumarkt am Wallersee wieder eine Abendmatura. 

Unternehmerisches Denken, Allgemeinbildung und IT-Kompetenzen machen die 

Absolventen fit für die digitale Zukunft. Es gibt keine Aufnahmeprüfung und der 

Schulbesuch ist kostenlos. Auch für Kurzentschlossene ist es noch nicht zu spät: Die 

Anmeldungen laufen noch, einige Plätze sind noch frei. Am 9. September findet um 18 

Uhr im Foyer der HAK Neumarkt ein Infoabend statt. Interessierte finden alle 

Informationen zur Abendmatura aber auch online auf www.hak-neumarkt.com. 

 

Die Studenten der “Abend.HAK Neumarkt” haben höchst unterschiedliche Karrierewege 

hinter sich und kommen aus verschiedenen Altersgruppen. “Manche haben eine 

berufsbildende mittlere Schule absolviert und sind nun auf dem Weg zu ihrem Karriere-

Upgrade, andere wieder haben schon mehr als 10 Jahre Berufserfahrung und sind bereit 

für neue Herausforderungen, eventuell auch für eine berufliche Veränderung”, erklärt 

HAK-Schulleiter Christoph Rosenstatter. “Einige schließen ein Studium an Universitäten 

oder Fachhochschulen nicht aus, für manche ist es der Wiedereinstieg ins Arbeitsleben 

nach der Kinderpause. Ein Ziel verfolgen alle Angemeldeten: Fit sein für die beruflichen 

Herausforderungen des 21. Jahrhunderts.” 

 

Präsenzphasen in der Schule und E-Learning von zu Hause aus 

 

Besonders geschätzt wird in der Abend-HAK die Möglichkeit, sich mit Berufstätigen und 

Lehrern auszutauschen. Jeweils am Dienstag und Mittwoch und jeden zweiten Montag 

findet von 18 bis 22 Uhr Unterricht mit innovativen Lernkonzepten in der Schule statt 

(Präsenzphase). Dazu kommt E-Learning mittels PC oder Laptop, bequem von zu Hause 

aus. Die Arbeit im Team stärkt die Eigenverantwortung und die Lösungskompetenz. Je 

nach Vorbildung können Module angerechnet werden. Damit kann sich die Ausbildung 

von 8 Semestern für die Matura oder 4 Semestern für den Handelsschulabschluss 

erheblich verkürzen. 

Informationen zur Abend-HAK Neumarkt gibt es auf der Homepage der HAK.HAS 

Neumarkt: www.hak-neumarkt.com. Fragen zur Einstufung im Modulsystem oder zur 

Anmeldung werden per E-Mail an abend.hak@hakneumarkt.at persönlich beantwortet. 

  

http://www.hak-neumarkt.com/
http://www.hak-neumarkt.com/
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Presseaussendung, 30.07.2020 

In Neumarkt entsteht eine kleine “Stadt für Kinder” 
 
- Spatenstich für den Neubau von Kindergarten und Krabbelstube erfolgt 

- Flachgauer Stadtgemeinde schafft Betreuungsplätze für bis zu 198 Kinder 

- Insgesamt 4,5 Mio. Euro zuzüglich Einrichtung werden investiert 

(30.07.2020, Neumarkt/Salzburg) - In Neumarkt am Wallersee entsteht eine kleine 

“Stadt für Kinder”, und diese soll bereits im kommenden Jahr bezugsfertig sein. Mit dem 

Spatenstich zum Neubau der Betreuungseinrichtungen für bis zu 198 Kinder fiel nun der 

Startschuss für ein wegweisendes Projekt im Salzburger Flachgau. Insgesamt 4,5 Mio. 

Euro zuzüglich Einrichtung werden investiert, um im Schulzentrum von Neumarkt einen 

sechsgruppigen Kindergarten und eine viergruppige Krabbelstube zu errichten. Die 

beiden Architekten Georg Huber und Brigitte Huber-Theissl überzeugten die 

Wettbewerbsjury mit ihrem Prinzip der kleinen Stadt. Die Fertigstellung des 

klimafreundlichen Gebäudes, das vorwiegend aus Massivholz besteht, ist für Sommer 

2021 geplant.   

 

“Zusammen mit den Einrichtungen in Sighartstein und unserem Waldkindergarten wird 

Neumarkt künftig über ein herausragendes Angebot in der Kinderbetreuung verfügen”, 

freut sich Bürgermeister Adi Rieger. “Während der Bauzeit können die Gruppen im 

Bestand und im dann ehemaligen Bauhof sowie im Gebäude der Neuen Mittelschule 

provisorisch untergebracht werden. Ich bedanke mich besonders beim 

Kindergartenpersonal unter der Leitung von Norma Mandl für die logistische Bewältigung 

der Betreuung während dieser Phase. Dies gilt auch für den Heimatverein Edelweiß und 

den Kameradschaftsbund, die in Ausweichquartiere übersiedeln müssen.” 

 

“Es ist der Zwischenraum, in dem sich Leben und Bewegen abspielt” 

 

Insgesamt mehr als 2.000 Quadratmeter Grund werden für die neuen 

Betreuungseinrichtungen beim Schulzentrum Neumarkt verbaut. “Plätze und Wege wie in 

einer kleinen Stadt gliedern das gesamte Grundstück innen und außen. Es ist der 

Zwischenraum, in dem sich Leben und Bewegen abspielt”, erklären die Architekten Georg 

Huber und Brigitte Huber-Theissl ihr Konzept. “Über die zentralen ‘öffentlichen Plätze’ 

geht es jeweils kleinteilig verästelt in die weiteren Bereiche der beiden Einrichtungen. Der 

in den Landschaftsraum übergehende Seeweg bleibt weitestgehend von Veränderungen 

und Verkehr unberührt.” 

 

Fokus auf Klimaschutz, Energie- und Ressourceneffizienz 

 

Das Gebäude wird zu einem großen Teil mit Holzbaustoffen errichtet, um den Einsatz 

ressourcenschonender, nachwachsender Baustoffe zu entsprechen. Der konstruktive 

Sonnenschutz wird durch die thermisch getrennt ausgeführten, vorgelagerten 

Terrassenüberdachungen erreicht. Der Bau verfügt zudem über eine Photovoltaik-Anlage. 

Ziel sei das Erreichen des “Klimaaktiv Gold Standards” im Rahmen des österreichweit 

bekanntesten Bewertungssystems für die Nachhaltigkeit von Gebäuden mit besonderem 

Fokus auf Energieeffizienz, Klimaschutz und Ressourceneffizienz, betont Neumarkts 

Bürgermeister Adi Rieger. 
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Presseaussendung, 06.07.2020 

Polizeiinspektion Neumarkt erhielt Verstärkung 
 
- In der Flachgauer Stadtgemeinde trat Josef Pernerstetter seinen Dienst an 

- Er unterstützt Kommandantin Yvonne Lichtmannegger als neuer Stellvertreter 

(06.07.2020, Neumarkt/Salzburg) - Weitere Verstärkung für die Polizei in Neumarkt am 

Wallersee: Mit Josef Pernerstetter hat die Inspektion nun auch einen Stellvertreter für 

Kommandantin Yvonne Lichtmannegger erhalten. Der 32-jährige gebürtige Salzburger 

wechselte nach zehn Jahren in der Inspektion Obertrum nach Neumarkt, wo nun 

insgesamt elf Beamte ihren Dienst versehen.  

Neumarkts Bürgermeister Adi Rieger zeigt sich über die personelle Aufstockung der 

Inspektion sehr erfreut: “Damit können die bereits bestehenden uniformierten und auch 

zivilen Streifendienste erneut intensiviert werden. Wir verfügen in Neumarkt über eine 

extrem hohe Lebensqualität, dazu gehört auch das richtige Maß an Sicherheit. Diese wird 

von unseren Polizeikräften vor Ort bestens gewährleistet. Ihre wichtigste Aufgabe ist es, 

das Sicherheitsgefühl der Bürger zu erhöhen, und zwar durch Prävention, verstärkte 

Polizeipräsenz und enge Vernetzung mit der Bevölkerung.” 

 

Der Posten des Kommandanten-Stellvertreters war längere Zeit unbesetzt. Gemeinsam 

mit Amtsdirektor Walter Aigner gratulierte Bürgermeister Rieger Abteilungsinspektor 

Pernerstetter persönlich zu seinem Einstand und wünschte ihm für seinen Einsatz in 

Neumarkt alles Gute. 
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Link zum Artikel: 

salzburg.orf.at/stories/3054881/ 
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Link zum Artikel: 

www.meinbezirk.at/flachgau/c-politik/auch-neumarkt-stimmt-fuer-hallenbad-in-

seekirchen_a4120257 
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Presseaussendung, 25.06.2020 

Neumarkt stimmt für das Hallenbad in Seekirchen 

 

(25.06.2020, Neumarkt am Wallersee) – Neumarkt sagt Ja zum geplanten Hallenbad in 

Seekirchen. Die Neumarkter Gemeindevertretung hat dazu in der gestrigen 

Gemeindevertretungssitzung einen positiven Grundsatzbeschluss gefasst. „Die 

Entscheidung für das neue Hallenbad in Seekirchen ist in der Gemeindevertretung 

einstimmig gefallen. Wir bekennen uns dazu, einerseits ein weiteres attraktives 

Freizeitangebot zu ermöglichen und andererseits schon unsere Kleinsten auf dem Weg 

zum sicheren Erlernen des Schwimmens zu begleiten. Wir beteiligen uns an den 

anteiligen Investitionskosten sowie an den jährlichen Abgangskosten. Allerdings ist 

unsere Zusage an einige Bedingungen geknüpft“, sagt Bürgermeister Adi Rieger.  

  

So soll ein Kostenschlüssel für die Investitionskosten und die Abgangskosten erarbeitet 

werden, der die Standortgemeinde stärker einbezieht sowie die Entfernung der 

beteiligten Gemeinden zum Hallenbad berücksichtigt. Weiters ist eine Deckelung der 

Abgangskosten vorzusehen. Eine zusätzliche Bedingung ist, dass der Regionalverband 

Salzburger Seenland in Zusammenarbeit mit dem Land Salzburg ein Betriebskonzept mit 

konkreten Zahlen erarbeitet und vorlegt. 

 

Die Entscheidung der Stadtgemeinde Neumarkt basiert auf einer Beschlussempfehlung 

des Regionalverbandes Salzburger Seenland. Demnach soll die Errichtung des 

öffentlichen Schul- und Vereinsschwimmbades mit acht Bahnen und zahlreichen 

Zusatzausstattungen zwölf Millionen Euro kosten. Das Land Salzburg beteiligt sich mit 

rund 70 Prozent. Der Standort des Flachgauer Hallenbades liegt beim Sportzentrum in 

Seekirchen-Aug an der Obertrumer und der Seekirchner Landesstraße. 
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ORF Salzburg heute, 17.06.2020 

Betonskulpturen im Museum Fronfeste 

Nach Ausgangsbeschränkungen, Abstandsregeln und Maskenpflicht stehen die Zeichen im 

Neumarkter Museum Fronfeste auf Aufbruch. Die Skulpturen, die zurzeit dort zu sehen 

sind, machen nicht nur neugierig, weil sie so imposant sind, sondern auch, weil sie durch 

die offenen Galeriefenster angeschaut werden können... 

 

Link zum TV-Beitrag: 

https://tvthek.orf.at/profile/Salzburg-heute/70019/Salzburg-

heute/14055578/Betonskulpturen-im-Mueum-Fronfeste/14715242 
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meinbezirk.at, 08.06.2020 

 

 

Link zum Artikel: 

https://www.meinbezirk.at/flachgau/c-lokales/galerie-durch-offene-fenster-im-museum-

fronfeste-neumarkt_a4096977 
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drehpunktkultur.at, 08.06.2020 

 

Link zum Artikel: 

http://www.drehpunktkultur.at/index.php/ausserdem-sp-637910244/14216-neumarkt-

museum-fronfeste-galerie-durch-offene-fenster 
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Presseaussendung, 08.06.2020 

„Galerie durch offene Fenster“ im Museum Fronfeste in Neumarkt 
 
(08.06.2020, Neumarkt/Salzburg) - Als erste Ausstellung nach der Zwangspausezeigt das 

Museum Fronfeste in Neumarkt Plastiken des aus Neumarkt stammenden Bildhauers 

Norbert Kranzinger. 

Der starke Wunsch nach Kunst und Kultur wurde durch das große Publikum verdeutlicht. 

Um die notwendigen Abstandsregeln einzuhalten, fand die Eröffnung im Freien vor den 

Museumsfenstern statt. Die großen Kunstwerke sind auch gut von außen in der „Galerie 

durch offene Fenster“ zu betrachten. Von allen Kunstinteressierten wurde diese Art der 

Präsentation durch das Museum Fronfeste als besonders kreativ und äußerst gelungen 

angesehen. 

Norbert Kranzinger, bekannt als Baumeister, hat durch sein Betonwerk und seine 

Baufirma ein großes Naheverhältnis zum Beton. Er ist aber auch ausgebildeter Bildhauer 

und setzt sich mit diesem Baustoff nun auch künstlerisch auseinander. Mit einem sehr 

aufwendigen und komplexen Betongussverfahren kann Norbert Kranzinger damit aber 

auch feinste Skulpturen schaffen. 

Die Museumsleiterin Ingrid Weydemann konnte zur Ausstellungseröffnung unter den 

zahlreichen Besucherinnen und Besuchern auch den Neumarkter Bürgermeister Adi 

Rieger und Landtagsabgeordneten Josef Schöchl begrüßen, der auch die Eröffnung 

vornahm: „Bei Norbert Kranzinger kann Beton nahezu jede Gestalt annehmen. Er formt 

das Material wie Wachs in seinen Händen.“ 
 
 
Museum Fronfeste 
Hauptstraße 27 

5202 Neumarkt am Wallersee  

Öffnungszeiten: Donnerstag 10-12 Uhr, Freitag und Samstag 14-17 Uhr 

www.fronfeste.at 

  

http://www.fronfeste.at/


 

Krone Salzburg, 08.06.2020 | Reichweite: 153 000 Leser 

 

  



 

  



 

Salzburger Nachrichten, 05.06.2020 | Reichweite: 220 000 Leser  

 

 

  



 

Krone Salzburg, 05.06.2020 | Reichweite: 153 000 Leser 

 

  



 

meinbezirk.at, 04.06.2020 

 

  

 

Link zum Artikel: 

https://www.meinbezirk.at/flachgau/c-lokales/kindergaerten-bleiben-den-sommer-

durchgehend-geoeffnet_a4093098 

https://www.meinbezirk.at/flachgau/c-lokales/kindergaerten-bleiben-den-sommer-durchgehend-geoeffnet_a4093098
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Presseaussendung, 04.06.2020 

Kindergärten in Neumarkt bleiben im Sommer offen 
 
- Zur Entlastung der Eltern und Erziehungsberechtigten während der Schulferien 

- Entscheidung für durchgehenden Betrieb fiel in der Flachgauer Stadtgemeinde 

gemeinsam mit den Pädagoginnen 

(04.06.2020, Neumarkt/Salzburg) - Die Coronakrise hat die Sommerplanung vieler Eltern 

gehörig durcheinander gewirbelt. Viele Fragezeichen gab es in Salzburg vor allem um die 

Kinderbetreuung in den Ferien. Die Flachgauer Stadtgemeinde Neumarkt am Wallersee 

hat hier sehr frühzeitig entsprechende Entscheidungen getroffen: “Um Eltern und 

Erziehungsberechtigte bei der Betreuung der Kinder während der Sommerferien zu 

unterstützen, haben wir uns mit unseren Pädagoginnen schon vor Wochen dazu 

entschieden, die Sommerschließzeiten heuer zu verkürzen bzw. auszusetzen. Beide 

städtischen Kindergärten bleiben während der gesamten Sommerferien zu den 

gewohnten Öffnungszeiten geöffnet”, so Bürgermeister Adi Rieger.  

Nur die Krabbelstube Sighartstein hat von 24. August bis 4. September für zwei Wochen 

geschlossen. “Was in anderen Gemeinden derzeit noch für viele Diskussionen sorgt, 

konnten wir in einem gemeinsamen Schulterschluss aller Beteiligten schon Ende April 

klären und auch an alle Eltern kommunizieren”, freut sich Rieger. 

 

Der Neumarkter Bürgermeister zieht generell eine positive Bilanz über die letzten 

Krisenmonate: “Insgesamt wurde die Situation dank des Zusammenhaltes und der 

Disziplin der Gemeindebevölkerung gut gemeistert. Wir hoffen natürlich, dass die nun 

gesetzten schrittweisen Öffnungsmaßnahmen nicht zu einer neuerlichen Infektionswelle 

führen. Daher bitte ich auch alle Bürgerinnen und Bürger unserer Stadt, die gültigen 

Vorschriften und Verhaltensregeln weiterhin einzuhalten.” 

  



 

ORF.at Salzburg, 04.06.2020 

 

Link zum Artikel: 

https://salzburg.orf.at/stories/3051701/ 
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ORF Salzburg heute, 09.04.2020 

Coronafreie Gemeinden 

 

19 Salzburger Gemeinden trotzen sind nach wie vor Coronafrei! In jedem Salzburger 

Bezirk gibt es mindestens eine Gemeinde, in der bisher noch kein Coronafall gemeldet 

wurde. Besonders beeindruckend ist hier die Gemeinde Hüttschlag im Pongau, die ja 

unter Quarantäne steht, dennoch aber keinen einzigen Coronainfizierten hat... 

  

 

  

Link zum TV-Beitrag: 

https://tvthek.orf.at/profile/Salzburg-heute/70019/Salzburg-heute/14047811/Coronafreie-

Gemeinden/14677589 
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ORF.at Salzburg, 07.04.2020 

Gemeinden ohne positiven Coronavirus-Test 

 

Mehr als 1.100 Menschen sind bisher in Salzburg positiv auf das Coronavirus getestet 

worden. Betroffen sind davon aber nicht alle Orte. In 19 Gemeinden gab es bisher keinen 

einzigen positiven Coronavirus-Test. Darunter ist mit Hüttschlag (Pongau) sogar eine 

Gemeinde, die unter Quarantäne steht. 

Nachdem es in Großarl (Pongau) Covid-19 Fälle gegeben hat, steht das gesamte Tal 

unter Quarantäne – und damit auch die Nachbargemeinde Hüttschlag am Talschluss. Das 

sei zu akzeptieren, meint Hüttschlags Bürgermeister Hans Toferer (ÖVP). Die 

Verflechtungen seien auch sehr eng: “Der Tourismusverband, die Abwasseranlage, das 

Seniorenwohnheim, da arbeiten wir ja eng zusammen. In dem Fall ist es für uns eher 

positiv, dass wir bei der Quarantäne dabei sind, weil wir uns im Tal frei bewegen 

können“. Einige Geschäfte, wie auch die Tankstelle gibt es nur in Großarl. 

Geographische Lage als Faktor? 

Warum es in weiteren 18 Gemeinden noch keine positive Testung auf das Coronavirus 

gibt, dürfte einerseits dem Zufall, andererseits auch der Lage und Größe der Orte 

geschuldet sein. Orte wie Thomatal, Lessach, Muhr (alle Lungau) oder auch Hintersee 

(Flachgau) liegen an keinen wichtigen Verkehrsachsen. Aber auch Tourismusorte wie 

etwa Annaberg (Tennengau) mit seinen rund 2.200 Einwohnern gehören dazu, sagt der 

Bürgermeister von Annaberg-Lungötz, Martin Promok (SPÖ): „Wir haben auch Après-Ski, 

aber nicht so intensiv, wie andere Orte“. Vielleicht habe das auch geholfen, zu jenen 

Orten zu zählen, bei denen es noch keine positiven Testungen gibt. 

Orte ohne positive Tests auf das Corona-Virus im Bundesland Salzburg: 

 

Flachgau: Dorfbeuern, Hintersee, Köstendorf, Neumarkt am Wallersee, Nußdorf am 

Haunsberg 

Tennengau: Annaberg, St. Kolomann, Scheffau, Rußbach 

Pinzgau: Dienten, Hollersbach, 

Pongau: Hüttschlag 

Lungau: Göriach, Lessach, Muhr, Rammingstein, Thomatal, Weißpriach, Zederhaus 

Link zum Artikel: 

https://salzburg.orf.at/stories/3042875/ 
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meinbezirk.at, 01.04.2020 

 

Entlastung für Eltern, deren Kinder daheim bleiben: Neumarkt übernimmt 

Kinderbetreuungskosten in allen städtischen Einrichtungen. 

NEUMARKT. Die Stadtgemeinde Neumarkt a übernimmt bis auf weiteres sämtliche 

Kinderbetreuungskosten in städtischen Einrichtungen wie Krabbelstube, Kindergärten und 

Schulen für Eltern, die ihre Kinder während der aktuellen Krise zu Hause betreuen 

müssen. Die Beiträge werden den Eltern im April nicht mehr vorgeschrieben, bezahlte 

Beiträge aus März aliquot für die Zeit seit dem Inkrafttreten der österreichweiten Corona-

Maßnahmen gutgeschrieben. Der Erlass der Betreuungskosten betrifft die Eltern von rund 

400 Kindern in den Einrichtungen der Flachgauer Stadtgemeinde, die vorerst für die 

Kosten von mehr als 25.000 Euro monatlich aufkommen wird. 

Keine Inanspruchnahme, keine Kosten 

“Wir wollen mit dieser Sofortmaßnahme jene Eltern finanziell entlasten, die sich nun rund 

um die Uhr zu Hause um ihre Kinder kümmern und damit einer Mehrfachbelastung durch 

Beruf im Home Office, Haushalt und Kinderbetreuung ausgesetzt sind”, erklärt 

Bürgermeister Adi Rieger. Die Betreuungskosten werden für sämtliche Kinder erlassen, 

die in der Krabbelstube Sighartstein, den Kindergärten Neumarkt und Sighartstein, der 

Schülerbetreuung in den Volksschulen Neumarkt und Sighartstein sowie der Mittelschule 

Neumarkt gemeldet sind, aber derzeit zu Hause betreut werden. Der entsprechende 

Beschluss seitens der Gemeindevertretung wird mit Beendigung der 

Ausgangsbeschränkung eingeholt. 

Maßnahmen zur Entlastung rechtlich prüfen 

Bei den wenigen Eltern, die in systemrelevanten Berufen arbeiten und daher ihre Kinder 

in einer städtischen Einrichtungen betreuen lassen, müssen aus rechtlichen Gründen die 

Gebühren weiterhin eingehoben werden. "Für diese Betroffenen wollen wir uns aber 

ebenso eine Entlastung überlegen und prüfen, was hier rechtlich möglich ist", betont 

Rieger. 

Link zum Artikel: 

https://www.meinbezirk.at/flachgau/c-politik/gemeinde-uebernimmt-kosten-fuer-

kinderbetreuung_a4013616 
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Link zum Artikel: 

https://www.meinbezirk.at/flachgau/c-politik/gemeinde-uebernimmt-kosten-fuer-

kinderbetreuung_a4013616 
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Presseaussendung, 31.03.2020 

Entlastung für Eltern, deren Kinder daheim bleiben: 
Neumarkt übernimmt Kinderbetreuungskosten in allen städtischen Einrichtungen 

- Eltern von rund 400 Kindern betroffen, Flachgauer Stadtgemeinde kommt 

während der Krise für mehr als 25.000 Euro monatlich auf 

- Ab April keine Vorschreibung der Betreuungskosten für Krabbelstube, 

Kindergärten und Schulen, Beiträge aus März werden aliquot gutgeschrieben 

(31.03.2020, Neumarkt/Salzburg) - Die Stadtgemeinde Neumarkt am Wallersee 

übernimmt bis auf weiteres sämtliche Kinderbetreuungskosten in städtischen 

Einrichtungen wie Krabbelstube, Kindergärten und Schulen für Eltern, die ihre Kinder 

während der aktuellen Krise zu Hause betreuen müssen. Die Beiträge werden den Eltern 

im April nicht mehr vorgeschrieben, bezahlte Beiträge aus März aliquot für die Zeit seit 

dem Inkrafttreten der österreichweiten Corona-Maßnahmen gutgeschrieben. Der Erlass 

der Betreuungskosten betrifft die Eltern von rund 400 Kindern in den Einrichtungen der 

Flachgauer Stadtgemeinde, die vorerst für die Kosten von mehr als 25.000 Euro 

monatlich aufkommen wird. 

“Wir wollen mit dieser Sofortmaßnahme jene Eltern finanziell entlasten, die sich nun rund 

um die Uhr zu Hause um ihre Kinder kümmern und damit einer Mehrfachbelastung durch 

Beruf im Home Office, Haushalt und Kinderbetreuung ausgesetzt sind”, erklärt 

Bürgermeister Adi Rieger. Bei den wenigen Eltern, die in systemrelevanten Berufen 

arbeiten und daher ihre Kinder in einer städtischen Einrichtungen betreuen lassen, 

müssen aus rechtlichen Gründen die Gebühren weiterhin eingehoben werden. "Für diese 

Betroffenen wollen wir uns aber ebenso eine Entlastung überlegen und prüfen, was hier 

rechtlich möglich ist", betont Rieger. 

Die Betreuungskosten werden für sämtliche Kinder erlassen, die in der Krabbelstube 

Sighartstein, den Kindergärten Neumarkt und Sighartstein, der Schülerbetreuung in den 

Volksschulen Neumarkt und Sighartstein sowie der Mittelschule Neumarkt gemeldet sind, 

aber derzeit zu Hause betreut werden. Der entsprechende Beschluss seitens der 

Gemeindevertretung wird mit Beendigung der Ausgangsbeschränkung eingeholt. 
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ORF.at Salzburg, 18.03.2020 

Gemeinden organisieren Nachbarschaftshilfe 

Die Salzburger Gemeinden haben bereits verschiedene Modelle der Nachbarschaftshilfe 

gestartet. Anif (Flachgau) und Hallein (Tennengau) setzen beispielsweise freiwillige Helfer 

ein, die für Personen der Risikogruppe Einkäufe erledigen. Auch in Saalfelden (Pinzgau) 

oder Neumarkt am Wallersee (Flachgau) gibt es ähnliche Initiativen. 

In allen vier Gemeinden ist die Gemeindeverwaltung die zentrale Anlaufstelle. Anif hat 

schon am Wochenende Helfer gesucht – und viele gefunden, sagte Bürgermeisterin 

Gabriella Gehmacher-Leitner. Nur wenige Tage nach dem ersten Aufruf meldeten sich 

bereits 25 Helfer. "Meine Überlegung ist ganz einfach der Schutz unserer Ortsbewohner. 

Damit wir die Verbreitung dieses Virus so gut wie möglich stoppen und verlangsamen 

können. 

Freiwillige stellen älteren Menschen beispielsweise den Einkauf vor die Haustüre 

Kontaktnummern: 

 

Anif: 06246 – 72304 (während der Amtsstunden) 

Hallein: 06245 – 8988 DW 157 und DW 288 

Saalfelden: 0664/1619700 

Neumarkt: 06216/5212 

 

Kontaktaufnahme per Telefon 

Das Projekt in Hallein startete am Dienstag. Auch in dieser Gemeinde gilt: Wer Hilfe 

braucht, meldet sich telefonisch am Vormittag – dann wird die Einkaufshilfe aktiviert, 

helfende Hände gibt es viele, betonte Halleins Bürgermeister Alexander Stangassinger. 

„Mich haben auch schon Vereine angerufen und gefragt ob wir ihre Hilfe brauchen 

könnten. Ich finde die Solidarität bei den Halleinern bemerkenswert und das freut mich 

als Bürgermeister sehr“, so Stangassinger. 

Damit besonders die Risikogruppen nicht außer Haus müssen, hat auch die Gemeinde 

Hallein Nachbarschaftshilfe organisiert 

 

Angebote noch bekannt machen 

Ähnlich funktioniert das System auch in Saalfelden – telefonisch können vor allem ältere 

Personen, die zur Risikogruppe gehören, Kontakt aufnehmen und damit sollen Helfer und 

Hilfesuchende vermittelt werden. „Ob jemand ein Medikament braucht oder einen 

täglichen Einkauf, da kann man anrufen und dann wird er mit einem Helfer 

verbunden.“ Koordiniert wird die Plattform vom ehemaligen Saalfeldner Bürgermeister 

Günther Schied. Etwa 20 Personen haben sich – teilweise schon vor den entsprechenden 

Aufrufen – gemeldet und sind nun im freiwilligen Hilfseinsatz. Nun gehe es hauptsächlich 

noch darum, das Angebot bekannt zu machen, sagte Rohrmoser. 

Aufruf über soziale Medien 

In Neumarkt am Wallersee rieg Bürgermeister Adi Rieger rief über soziale Medien zu 

vermehrter “Nachbarschaftshilfe" auf und erntete umgehend zahlreiche Rückmeldungen. 

Deshalb bietet auch die Flachgauer Stadtgemeinde an, die Koordination zwischen 

hilfsbedürftigen Menschen und Personen, die etwas Sinnvolles tun möchten, zu 

übernehmen. 

In jedem Fall solle direkter Kontakt zwischen den gefährdeten Personen und den Helfern 

vermieden werden. 

Link zum Artikel: 

https://salzburg.orf.at/stories/3039668/ 
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Presseaussendung, 18.03.2020 

Neumarkter Bürgermeister rief zu Nachbarschaftshilfe auf und 

erntete eine Welle der Solidarität 

- In kürzester Zeit meldeten sich mehr als 30 hilfsbereite Bürger, die etwas 

Sinnvolles leisten wollen 
- Koordination: Freiwillige Helfer und Hilfesuchende werden über das Stadtamt zusammengeführt 

(18.03.2020, Neumarkt/Salzburg) - Auch in Neumarkt am Wallersee zeigt sich in der 

aktuellen Krise große Solidarität unter der Bevölkerung. Bürgermeister Adi Rieger rief 

über soziale Medien zu vermehrter “Nachbarschaftshilfe” auf und erntete umgehend 

zahlreiche Rückmeldungen. Deshalb bietet die Flachgauer Stadtgemeinde an, die 

Koordination zwischen hilfsbedürftigen Menschen und Personen, die etwas Sinnvolles tun 

möchten, zu übernehmen. Sowohl Helfer als auch Hilfesuchende können sich beim 

Stadtamt Neumarkt telefonisch (06216/5212) oder per E-Mail (stadt@neumarkt.at) 

melden und werden dann möglichst effektiv zusammengeführt. 

“Ich bin wirklich überwältigt, wie schnell sich viele, vorwiegend jüngere Menschen auf 

meinen ersten Aufruf per Facebook und WhatsApp gemeldet haben”, freut sich 

Bürgermeister Rieger. “Nach nur wenigen Stunden standen bereits mehr als 30 

Freiwillige auf unserer Liste, auch die Landjugend ist mit an Bord. Wir werden diese 

Helfer in den nächsten Wochen auch sicher brauchen, denn um sich nicht mit dem Virus 

anzustecken, sollten ja vor allem Senioren und kranke Personen momentan ihr Haus 

nicht verlassen. Die Nachbarschaftshelfer übernehmen zum Beispiel den Einkauf oder 

besorgen benötigte Medikamente.” 

 

Der Neumarkter Bürgermeister appelliert an alle Bewohner der Stadt, Nachbarschaftshilfe 

überall zu leisten, wo es aufgrund der rechtlichen und hygienischen Rahmenbedingungen 

auch möglich ist. Auch das Angebot der Koordination über das Stadtamt sollte möglichst 

von allen Bürgern weiterverbreitet werden. 
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Presseaussendung, 05.03.2020 

Vortragsabend und Diskussion 

Hera Lind: “Vom Hinfallen und wieder Aufstehen. Zwischen Superweib und 

Schleuderprogramm” 

Mittwoch, 11.03.2020 

19:00 Uhr 

Festsaal im Gasthof Gerbl 

Hauptstraße 28 

5202 Neumarkt am Wallersee 

Im Anschluss:  

Podiumsdiskussion zum Thema „Stolpersteine im Leben von Frauen und 

Frauenrechte“ mit: 

- Andrea Klambauer, Landesrätin 

- Gudrun Helm, Gemeindevertreterin in Neumarkt 

- Anna Schiester, Gemeinderätin und Sprecherin Grüne Frauen 

Freier Eintritt! 

 

++++++ 

 

Bestsellerautorin Hera Lind kommt nach Neumarkt 

- Vortragsabend zum Thema “Hinfallen und Wiederaufstehen” 

- Podiumsdiskussion mit Landesrätin Andrea Klambauer im Anschluss 

(05.03.2020, Neumarkt/Salzburg) - Am kommenden Mittwoch (11.3.) ab 19:00 Uhr steht 

der Festsaal im Neumarkter Gasthof Gerbl ganz im Zeichen der Frauen. Die in Salzburg 

lebende Autorin Hera Lind hält in der Flachgauer Stadtgemeinde einen Vortrag zum 

Thema “Hinfallen und wieder aufstehen” und berichtet von ihrem kometenhaften Aufstieg 

in den Bestsellerhimmel, ihrem skandalösen Fall, der ihr den Verlag kostete und massive 

Schulden einbrachte, aber auch von ihrem harten Kampf zurück.  

Abgerundet wird der Abend durch eine Podiumsdiskussion mit Landesrätin Andrea 

Klambauer, der Neumarkter Gemeindevertreterin Gudrun Helm und Anna Schiester, 

Frauensprecherin der Grünen, zum Thema „Stolpersteine im Leben von Frauen und 

Frauenrechte“. Der Vortrag und die anschließende Diskussion wird vom 

Gewaltschutzzentrum Salzburg, dem Museum Fronfeste Neumarkt sowie Frau&Arbeit 

rund um den internationalen Frauentag (8. März) organisiert. Der Eintritt ist frei. 

Bürgermeister Adi Rieger freut sich, dass die Veranstaltung in Neumarkt organisiert wird: 

“Es gibt in der Gleichstellung von Frauen und Männern noch sehr viel zu tun. Vorträge 

und Diskussionsrunden dieser Art können gerade auf lokaler und regionaler Ebene einen 

wichtigen Beitrag dazu leisten.” 
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Presseaussendung, 30.01.2020 

Walter Aigner ist neuer Amtsleiter in Neumarkt am Wallersee 

 

- Der 51-jährige erfahrene Jurist tritt die Nachfolge von Gerald Kronberger an 

- Alle erforderlichen Beschlüsse wurden in der Gemeindevertretung einstimmig 

gefasst 

 

(30.01.2020, Neumarkt/Salzburg) - Die Flachgauer Stadtgemeinde Neumarkt am 

Wallersee hat in Walter Aigner einen neuen Amtsleiter gefunden. Der 51-jährige Jurist 

tritt die Nachfolge von Gerald Kronberger an, der kürzlich zum Bezirkshauptmann im 

oberösterreichischen Braunau bestellt worden war. Aigner verfügt über sehr viel 

Führungserfahrung im öffentlichen Dienst, er war bereits als Amtsleiter in Straßwalchen 

sowie als Bezirkshauptmann von Tamsweg tätig. Zuletzt leitete er fünf Jahre lang die 

Abteilung Wohnung und Raumplanung im Amt der Salzburger Landesregierung. 

 

“Ich freue mich sehr, dass wir die Amtsleitung so schnell mit Walter Aigner besetzen 

konnten. Er ist in höchstem Maße kompetent und wird diese Position mit großem 

Tatendrang ausfüllen, das habe ich schon in unseren ersten Gesprächen gemerkt”, sagt 

Neumarkts Bürgermeister Adi Rieger. Alle erforderlichen Beschlüsse zur Bestellung 

Aigners wurden gestern in der Sitzung der Gemeindevertretung einstimmig gefasst. 

Aigner übernimmt die Amtsleitung mit sofortiger Wirkung ab 1. Februar. 

 

“Großes Entwicklungspotential der Stadt” 

 

Auch der gebürtige Innviertler erfreut sich auf seine neue Tätigkeit in Neumarkt: "Die 

Kombination aus dem Entwicklungspotenzial der Stadt und der mir von der 

Stadtgemeinde zugesagten Möglichkeit, meine derzeit laufende Ausbildung zum Trainer 

für Führungskräfte abzuschließen, hat mir die Entscheidung leicht gemacht, die vakante 

Stelle zu übernehmen. Ich habe mit Bürgermeister Adi Rieger auch schon ein paar 

erste  konkrete Maßnahmen für noch mehr Bürgernähe besprochen. Diese wollen wir 

gemeinsam mit allen Bediensteten der Stadtgemeinde umsetzen. Ziel ist es, die Palette 

unserer Dienstleistungen noch weiter auszubauen und das Stadtamt zu einer echten 

Servicestelle für Bürgerinnen und Bürger zu entwickeln.” 
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Presseaussendung, 23.01.2020 

Neumarkt am Wallersee baut ein großes “Haus der Vereine” 

 

- Neue Heimstätte für Trachtenmusik, Heimatverein, Landjugend, Liedertafel und 

Kameradschaftsbund geplant 

- Die Flachgauer Stadtgemeinde investiert rund 2,4 Mio. Euro in die Nettobaukosten 

- Architekturwettbewerb gestartet, Baubeginn voraussichtlich Anfang 2022  

(23.01.2020, Neumarkt/Salzburg) - Die Stadtgemeinde Neumarkt am Wallersee möchte 

ihren wichtigsten aktiven Vereinen eine gemeinsame Heimstätte errichten. Auf dem Areal 

des derzeit noch bestehenden Bauhofs, an dem auch das künftige 

Kinderbetreuungszentrum entsteht, soll auch das neue “Haus der Vereine” gebaut 

werden. Dort finden künftig Neumarkts Trachtenmusikkapelle und Räumlichkeiten für das 

Musikum, der Heimatverein Edelweiß, die Landjugend, die Liedertafel, der 

Kameradschaftsbund sowie ein trockener Lagerraum für die Bürgergarde ausreichend 

Platz. Die Flachgauer Stadtgemeinde investiert rund 2,4 Mio. Euro in die Nettobaukosten. 

Derzeit läuft der Architekturwettbewerb, der Baustart ist für Anfang 2022 geplant.  

“Unsere Stadt zeichnet sich durch eine lebendige Gemeinschaft und ein reges 

Vereinsleben aus, das macht Neumarkt so lebens- und liebenswert. Dieses große 

freiwillige Engagement vieler unserer Bürger wollen wir weiter fördern und unterstützen”, 

sagt Bürgermeister Adi Rieger. “Das neue Haus der Vereine bietet den Gruppen auf rund 

1.000 Quadratmetern Nutzfläche genügend Raum für gemeinsame Aktivitäten, 

Besprechungen, Musikunterricht und Proben sowie vieles mehr. Außerdem soll ein 

teilbarer Vereinssaal als Multifunktionsraum nach Bedarf für alle Neumarkter Vereine 

nutzbar sein.”  

Bauhof zieht für neuen Kindergarten und das “Haus der Vereine” um 

Nach reiflicher Überlegung wählte die Stadtgemeinde als Standort des künftigen 

Vereinshauses das Areal des derzeitigen Bauhofs aus. Dieser übersiedelt nun in ein 

adaptiertes ehemaliges Firmengebäude in der Pfongauer Straße. Der Umzug war bereits 

vorher geplant, er weicht für den Neubau des Kindergartens, mit dem schon im heurigen 

Sommer begonnen werden soll. Das neue “Haus der Vereine” soll in Holz- oder 

Mischbauweise errichtet werden. Zum kürzlich gestarteten Architektenwettbewerb 

wurden 14 Teilnehmer eingeladen. Die Jurysitzung mit der Auswahl des Siegerprojekts 

findet am 19. März statt. 
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